2. Beiluge ju Nr. 58 ded General-Auzeiger fiir Halle u. ben Saalfreis;

Sonntag, ben 8. Miry 1896,

© 3us dem dunhlen Paris.
Ruiminali

won Paul Lindend
ie Diebe lu Hrmen. i

N Wetteln max frither eine swklimn. jegt ift e8 eine Runft ges
— ein von einem genauen Renner der Parifer Bettlergilde ttbarm

.,g“,m von feltener Wahrheit. Wir Haben fdhon tm erjten Abjchnitt
diejed Rabiteld auj das enge Jufammenhalten der Mitgliedev diejer Funit
pingemwicjen, dle hre Beidien, ihre Geheinmifie, ihre Fujammentiinjte Haben
ambd die, von dem Mitleid ihrer Nebenmenjdyen lebend, von der Idoffiten
©elbitfudt befeelt find: rwehe dem fremden Bettler, der fidh) an eine von
pen Stammgdften fdon belagerte Rivchenthiiv ftellt, er wid mit Schimpi
und ©pott von ihnen fortgejagt und, weidyt er nidht, toobl aud) mit
snmhmmlm bedbroht. Wie die fehr gefudhten, weil ei

man dem Retter und Geretteten melh J:t,

Gllfm. und iclb[t
@olbmilngen, im Gangen Hundert und Beiden

erft mit langfamen, bann tmmer fdmnelleren Gbrma\ bi8 fie in dlu
er mﬂegb eipe den Raub
e gutmiithigen Bitrger

ftrage verjdminden und fidh i etn
theilen, um fidy dann unter Spott und Hohn iiber
einen furdytbaren Raujd) angutrinten.

Qn einem Melbeiudmn @©afé auf den grofen Boulevardd wurben die
Gdijte der im Freien befindlichen Terraffe a RNadymittagd von etnem
fnaben angebettelt, der fidy ftetd fdheu umfah, ob ihn audy nidt der
Sellner bemerle; war dies nicht der Jall, fo begann er mit flehender
Gtimme: ,Mein BVater liegt feit Monaten im Spital, wir find jechd
Sinder, it bungern jo fehr —* er fam nidyt weiter, denn der Kellner
Batte fhn am Widel und jdhiittelte ihn derart, dah der 3un?e laut 3u
weinen anﬁng Die Giijfte baten ihn, dad Kind laufen affen und
anbm demjelben reldylidhe Almojen, der Sellner wetterte, daf fo etwas

Bléige
vor dent Gmgnnqm u den Gotteshiiujern jtets et bejept” find — bdie
Bettler und Inneu fidh hkr ftunden=

weije ab — fo Haben bdieje

QDuartiere, die fie wodenlang «u!beultln, um bann. hl anbm Gmbm:ml
ju_gleben, beven Bettler fhre Auf

tonne, bdie Polizei milfje beffer aufpajjenn und fo
fort, im 3nnem lacjte er bie Gijte aud — — ed war fa fein Sohn, der
gebmelt batte!

RNidyt minder findig war jene Bettlerin, welde durd) einen Jufall einen
mlidm,ltn mmufub:l gefunden Batte; er trug auf der Rlinge die Jnjdyrift:

bl:it Weife taudjen immer wieder andere Sirme auf, “bie ftets von Neuem
paé Mitleid ervegen und die WMildthitigleit erweden. Jene Bettler, die
nidyt umberjtrolchen, fondern bejtimmte Standorte haben, wie auf Briiden,
por Poteld, in Parfanlagen u. j. w., werden su beftimmten Stunden von
anberen erfept, ifre Gmte {jt fajt immer reidlidy genug gewefen, um i§nen
file bie itbrige Jeit ded Taged rhl: behaglidhe Mufe ju geftatten.

Der Partfer und nod)y mehr die ‘Banimn find weidy veranlagt, fie
paben ein leidht ervegbared Gemiith und ein warmes, mitfiilendes Hery,
pas ®eld fipt ifnen loder in der Tajde, wenn fie Elend jehen oder nur
bavon Bbven. Bei meiner jiingjten Anwefenpeit in Parid wohnte idy in
ber Raffage Biolet, einer Heinen BVerbindungdgafje }_mlldzen et Belebten
@trafien, dle etwad itber pwangig, meijt von

bem ®eneral ¥ fiiv ielnm Muth in der Schladht von Golﬁmnn“
it diejer Wafe durdtreugte jeine Befiperin gany Parid, bald in diejem
uberé:nem Omnibus Plap nehmend. Jummer wieder betradytete fie dann
Dden Giibel und feine Jnjdrift, wijdhte fiy die Thriinen ans ben Augen,
itdbme leife und auj die nie
fie dann: Ad), e3 ift dad lepte, wad id) von mdncm tbumn ‘IRunn
fibrig Babe — mm muf i) 8 aus MNoth aud) verfaufen
Wilig zog man die Birfen, mit einer gewifien Schew — - benft eudy dod,

!mem ben 11. Miiry Abendsd 6 Uhr Paffionspredigt Herr Dberdiatonus

gomml

bm lﬁ. !R&n RNagm. 4 Uhr RKonfirmandenprifung Here

Diatonus Nietfdmann. Nadmt.

;nmsblmn in bu irdje Derr Oberprediger Saran. Abendy

11, Wiiry lbmu 6 Ubr der 2. Theil ber Leidendgeidyidyte

o
Den
Derr S)m!wl?mi RNiet

1,
nlvnallirdn' %nrm 8, Uhr Herr Diafonus ‘J‘lt!mmnn
ent. 10 Uhr Here mumureb er Beelity. n

irde:
Rlnbercnmawnﬁ ln Im Rmh: Derfe

Derr nonﬁ(wrmlmth D.

b ends 6 Whr mmmnmuﬁ:

13. Miiry ‘)lhn;bal 6 Uhr Paffionspredigt (R Rausitrakhe 12)
oebe

ber;’ ﬁan?‘tnanukatb

arftficde: Borm. 10 Uhr Herr
2 hr ﬁmbc:gotkzsmnﬁ in ber RKivde

51 Herr Paftor v. Stodha

offm

nnmum
pimmer Desd
vnmger

2. Mir,

r!ub
hanus: Borm.

ulud:Gemeinbe: :Ra .
nmmitag ben 12. Miry

RNadym,

s*flnbmer Frenbe.
Der Nadym,

Pajtor Jordan.

ufen.
lttmod; ben 11. Miry Abends 6 Uhr Paffiondpredigt Hevr Paftos

Abend3 8 Uhr Bibelftunde im Konjirmandens
fnxrtaulti (Breite: und Laurentiudfirafenede) Herr OHilfgs

10 Uhr Herr Diatonud Wagner; na
mumm !idd]!! und !lbmbmabllimr ers, MV

Baftor Bad.

benbl slﬂr Bibelftunde (fur bie Paulude

emeinbe) in der bnbcrge ur Heimath Wudjererftrafe 11, 2 Tr. Herr Paftor
a
ﬁmma ben 18. Miiry Abend8 6 Uhr Paffiondpredigt Herr Diatonus

dle Frau ecined Generals! — bot man ihyr die an, und
bie brave ,@eneralin® heimjte fie mit Dantedjdbhren ein.

Bon t(eﬂtem Grbarmen witd man erfaft, wenn man Hinter die Scliche
Der Sindevbettelei tommt. Qeptere wird von einigen ,lnternehmemn*

[muiu aiblte, welde id) itberblicten tomnte. Hier wurde e fo redit
tlar, daf dad t)emln m ‘I!nné einen goldenen :Boben bat, benn ju den

burdausd er ifiiq betrieben; die Rinder siehen vielfad) ald feine
Mufifanten umber, fie jtammen in den feltenjten Fdllen aus Parid, meijt
aud der Proving umd der Frembde, wo fie von bden Ugemten jemer

mefrmalé am die
gewdhnlidy von uu:m Dber et fleinen Kindern begleim ihre (abfidtlich
natiirlidy) gitternden Stimmen evjdjallen liefen, vegueten nur fo die Fiinf=
und Jehn-Gentimesitiide berab und id) beredme die Einnahme in diejer
eingigen Mfeinen ®affe, die in hisdijtens einer ha!bm Stunde ,abgefungen”
war, jededmal auf mindejtend cinen Franten. Der ehemalige Abgeordnete
€. Paulian, der, ad Bettler verfleidet, die Strafien von Parid durdjzog,
pat in einem ieﬁrlnbeu Biidylein das Ergebnify jeiner Studien niedergelegt ;
in viegehn Minuten, die er an den Stufen dev Kirde Saint:=Germain=
Ded-Préd jubradyte, mit weinerlidher Stimme bittend: , Evbarmt eudy eined
Waters, der hungrige Kinder zu PHauje Hat*, erhielt er 75 Centimes,
wihrend eine bettelnde Frau, die vben an der Rirdjenthiiv felbjt ‘.Bunu
gefaft, in berfelben Jeit 3 Franten, eine andere fogar etwad mehr ein
geheimit Datte, und nody hatte die grojie Weffe gav nidyt begonnen, ju der
die Rivchenbefudyer am  zablreiditen ﬂwmm LVon anbdever Seite wurde
mir eraihlt, daf eine Bettlerin vom Sonntag Mittag bis jum Abend fich
26 Franfen gufammenjdarrte, und dap man im Durdyjdnitt den Erfrag
cined gefdhictten Bettlers tigliy auf wenigitend 10 Franfen beredynet.
Abexr e giebt audh unueyclurtk YBettler! Gewil, und fie jollen hren
L Beruf” lieber aufgeben, denn fie bringen e8 in demfelben zu nicht3
Sedtem, trop aller Hilfdmittel, die ihnen zur Verfiigung jtehen.  Aljo
Piligmittel fennt man audy? O, Hunderte an dev Babht! Bejteht dody fo-
gar ein Bureau, welded fiir wenige Franten den ‘Jleulmgeu in der Bettelei
allerhand WIQ(‘?! Austunft ertheilt, ihnen ,giinftige Plage” nadyweift, an
fie filv ¢ine beftimmte tiglidye Miethe Mufitinjtrumente verleit: ein Leier
tajten 3, eine Geige 1, eine Slarinette 1, eine Bmhbummnra 2 Franten,

efapert werden. Diefe madjen mit bden Eltern der
Aermften einen ridytigen fontralt, der gtmdhnhd) aui drei nbu nmf Sahre

Kot ert Diafonus
ber

Mittwody
Derr Dbermzblan fin

Kirdye bm Dilfsprediger Cifentraut.
Ubendbmahlafeier £>m Diafonus Witte.
Dlir Nadym. 8 llbr Ronfirmanbdenpriifung ber Knaben

! 61 eor gen Borm. 9 l'lgn btm Dberprediger Knuth. BVorm. 10', he

RNacym. 2 Uhr Slmhe\gmlwblm[t in

Radym. 5 Uhr Beidyte und

Donnerstag den 12 allm Abend3 8%, Uhr Bibelftunde, Mauerfirage 7,

nm Diafonus

Wit
Fretag den 13. \Dlm Abends 8 Uhr Paffionspredigt Herr Hilfaprediger

(S\iw(!uut
ﬁohann:!hr&: Borm. 10 Ubhr
in

[duft, und den Eltern eine beftimmte Summe
filv jebed Rind audfept. Man Bat bevecinet, b.\], m\n Hunbert diefer nad)
Parid gefiihrien Kinder swanzig in ihr Baterland puviidtehren, dreifig in
der Frembde verbleiben und fiinfzig im Glend fterben. Der Mehrjahl nady
fomumen bdic Rleinen aud Jtalien, fie wohnen bei ihren ,Pichtern”, die
fie Meiden, erndfren und im Mu en und Betten untervidyten laffen
Sed)d Betten ftehen oft in einem der jimmertichen Jimmer und in jedem
der Betten fdyiajen vier, finf, mandymal jeh3 der bejanmernswerthen
Witvmer, die jelbjtverjtindlich ihren gangen Gr1és — ev besiffert fid) im
Durdyichnitt auj drei bis vier Sranten pro Kopi — abliefern miifjen, und
die Sdliige betoummen, wenn fie weniger yuviicbringen, Mit allen er=
dentlihen Mitteln geht die Polizei auj dag Sdyiirfite gegen diefe gewijjen=
fofen NAusbeuter vor, aber bdicjelben finden iwicder Wege, den Gefeped=
jehlingen ju entgehen und ihre Audbeuterei weiter gu betreiben

S it fdoi oben ermdhnt worden, dap die BVettler jid) in Strajen
und Hausbettler unterjdjeiden, letere fonnte man die viftofraten ifhrer
Bunft nennen, in der fie eine bejondere ,bornehmere” Kafte bilden.
Audy der Haudbettler ift mit hundert Schlichen vertraut, audy ihm fteht
ein ,Burean” juv VBerfiigung, wo er eine Sammhng von Advefien rwobl:
thitiger Leute erbalten fann; Ddiefed jeltjame Adrefbucy jdheidet fich jogav
in awei Theile, in dad fogenannte ,feine Spiel” und dad ,groge Spiel” ;
erftered fojtet brei, leptered fehd Fran'em, und man findet davin viele
fHunberte von Namen verzeidhnet, gleich mit Angabe, wann man die Be-
mu!n\m\ am wenigjten jtirt, weldyer Religion und politijdhen Partei fie

und damit nidit genug, man fann fier aud)
Striiden, jum i eingeridjtete mit den
Aufjdyriften: ,Blind von Geburt an®, ,Erbarmt @m:h :iueﬁ Llngludlld)en“,
Berunglildt “ineiner abrit” ., gelehrige Hunde inber
jeglidhen lter8 borgen. ~ Der letere gun el ift Ber hﬁmn‘lbﬂd)ite von
allen; fajt nie gehiven die Rinder den Bettlern, fie werden von lepteren
einfad), entweder divelt von den Eltern oder durd) Bermittlung jener
Bureauy ,geliehen”; gany {fleine Witvmer, die nod) getragen werden
wiiffen, wetben mit 2 b %nmlen, grofere Rinder, welde meifterrd st Be-
gleitung der ,Blinden” verwendet werben, ‘mit 3 bid 4 Franfen pro Tag
bejahlt. Matiirlich find die , Blinden” nur in den feltenften Fallen ihres
ugenlichtes beraubt; jo wivde ein von einemn Budel begleiteter ,blinder
Bettler auf einem Hofe beobadytet, auf weldyem der Pudel die Gelditiide
auflas; eind davon, weldes etwag entfernt niedergefallen war, Hatte ex
nid)t bemerft, ummer wieder vief der ,Blinde”: ,Sud)! Sud)!” endlid)
nahm er den Humd bei den Chrem, mit der Naje ihn auf das Geldjtiicd
jtofend: ,Du fannjt wobl audy garnidyt melr fjehen !“

Die Mehrahl der BVertriippelungen bei den Bettlern ift Hinitlich her
eftellt; der ,Cinarmige” hat fjeinen Arm unter dem Rod feft an dben
g‘cib gebunben, ein fleined Politer oben unter der Kleidung vertirpert den
Gtumpi; ein verungliidter Majdjinenbauer” Hatte jeine jehr gefunde Hand
in einen Papplajten geftedt und diejen mit Lappen umwidelt, ,Lahme”
wnwinden ihre Beingelente feit mit Pappen, das ,Pinfen” wird evielt,
indem Steine und Harte Papierfugeln in dic Sdyube gelegt werden 1. | w.
Wer auf bderartige Knifie nicht felbft gerdth, der befomunt Untervidit in
Crlernung berlelgm durd) einen ehremwverthen Sentor der Junjt, der fid)
jtoly ,Brofeflor der Bettelei nennt und fich natiivlid) feine Crjahrungen
gut besablen (iifs.

Irop ihres Sufammenhaltend nudthigt die Konturven die Bettler jur
Gifindung afferfand neuer , Trics”, um eine reidjere Grnte ju halten. Der
auj der Strafe umfallende ,Hungrige” ift alt, ebenjo der von epileptijden
Unfillen ngnnu\e lepterer nimmt ein Stiiddyen Seife in den Wund,
foda im Augenblid feined Hinfallens der Schaum ifhm iiber die Lippen
bringt, einer aud der Menge, natiltlichy ein Komplize des Kranten, tritt
Bergu: ,Mein Gott, der avme Menjch, fdnell zu einem Azt — wo it
Ddenn em ‘mngm, der ihn finjifrt? Der Aermite Hat gewify feinen Sou
Bei fid), idy bin ja auch mur ein armer Kerl, aber da geb’ id) doch meinen
lepten Gentime fin —* und er frami aus feinen Tafden einige Kupfer
miingen, die er in jeine Miige wirjt, i weldie aud) die Umijtchenden be-
rettwillig ihre Gaben jpenden. Néert ficy einmal einer jolden Scene ein
Poligijt, jo tann man den Epileptijden wie feinen Helfer mit jehr Hajtigen
%emm pmpud) verjdywinden fehen!

der Nihe ded Arc de Triumphe wird man Abendd von einem

g gelleideten Manne angejprodyen : ,,‘lm,,u[)un.;, mein Herr, ift dad

hm die thjnmq nad) Berfailles ?* Die Frage ifi bejdyetden gefteflt,
man gicht Antwort. ,Aljo Hier geht e3 nady Berjailled > frigt der
Wann nodymald und |ang( an 3 jtohnein. IMan erfundigt jich, wad ifm
fehle. ,9ch, mein lieber Herr,” lautet die Untwort, id) bin vom Unglitd
bog bmu{qt, id) tann feine rbeit finden, feit jwei Xg Hungere ich
for, nun erfafre id) hHeute, daff mein mnu& find in BVerfailled fdpwer
erfrantt iit, da will id) denn jept su Fub = ad),“ und er
\tdhnt gottsjdmmefich von Reuem. ﬁmmrhm crhnn u ftelé etivad und
natitefid) ift alled erfogen 4

tes Sonntag hisren die 3

uai nahe vide einen verjweifelten Sdyei; ein Mamn

bat fidy ins Wafier gejtitczt und ijt alsbald von den Wellen mit fjort=
gerifien worben. Dic WMenge jtaut fid) ervegt: ,Dort, dort taudit er
nody eimmal auf!” Jn diejem Angenblicd mixﬂ fidy Einer aus der Sdjaar,
mit der blawen Yrbeilerblonje Belleidet, in den Fluf, er jdwimmt auf
ben Qebengmiiden ju und bringt ihn mit fidtlidy grofien Anftrengungen
an bdas Ujer guriid. Hier famentivt der aud dem Wajjer Gejogene ju
feinem Metter: ,Warum Bajt Du midh) nidyt fterben lafen? Iy Halt's
bier nidit mepr qus! Jdh wollte arbeiten, iiberall fudjte iy nad) Arbeit,
i) fand feine — feit drei Tagen habe idy nichts ge‘%eren‘“ und von RNeuem
Wil er fid) in den Strom jtirsen. Man holt ihn uviid, er weht fidy
und rujt: ,Nein, nein, lapt micy dod fterben: wad foll id) bier, id)
Ungliidlicher 1 Der Metter gueijt in feine Tajde und Bolt ein Fiinfsig-
Centimestiict Bervor: JDier, mein Freund, e ijt all' mein Geld, o3
idadet ja midyts. wenn idy) heute einmal nichtd efje . . .4 Unter Heifsen
Dantjaqungen jdyiittelt igm der Anbdere die Hand, das Publifum, zu
unbderten angewadyien, tjt auf dad Tiefjte bewegt, von allen Seiten ftedt

, weldie threr Gigenbeiten zu beviidjichtigen find, um mit dbem
tiditigen Grfolg bei ihnen anzuflopfen. Da beifit es beifpieldmweife: ,A.
?uuﬁbefnbu, giebt niemald ®eld, nur Kleider;” ,B. Rentier, fjehr wohl-
abend, giebt bid su 5 &mnkn, namentlid) wenn man tiagt, daf man
bie Miethe nidit bezahlen fann;”  Wittwe €. ift fehr tindberlieb, man
muf ihr vop den hungernden SKinbern erziflen, glrbl @eld, mnh ‘L}uid}c 3
W0 €, fein Geld, aber Guticeine fitr Efjen wnd Feuerung:" ,,‘JR A,,
Biarrer, gisht Geld, wenn man fagt, man will feine
Tafjen;* ,,.’f R. gicbt gernt, wenn man fagt, man Ritte 71 ffh: b|n
Sfomnume  getimpft; . 3., radifaler Mepublifaner, licht 3, wenn
man auf die Negierung und  RKivdye fehimpft“, wnd jo fort. Dagjelbe
Burea verfauit aud) Bettelbricje wmd Hodjzeitsgedidite; Iepteve iiberridyt
der Scnorrer bei einer Hodseit dem  jungvermdpiten Paate oder jendet
jie mit einem deh- und wehmiithigen Schreiben i den €aal, wo die
Gliidlichen an der Tafel jipen. Viele Bettler legen fid) audy ihre eigenent
,dAdreisbiidher” an; man fand bei einem cin joldes, welded devartig um-
fangueid) war, bnu er jibrlih mur pweimal ber feinen ,Sunden” anzu-
topjen braudyte, ex Batte jtetS die Gaben neben den Namen motirt und
man erjah bdaraud, daf er eine jihrlide Einnahme von 15 bid 18 000
Franten gehabt
Derrjdit in frgend einem Theile der Stadt cine anftedende franfheit,

in erjdheinen Frauen bei Familien mit Kindern und bitten jammernd um
eine Gabe, Dda ihre RKleinen an Diphtheritid, Sdarlad), Mafjern ertrantt
feten; jdhon um bdie gefdhriiche Bettlerin jdmnell (o5 su werben, witd jofort
ifr Wunjd) erfiillt. Sebr beliebt ferner ijt die Rlage, dah man die Kinder
nidyt taujen lajjen finne, weil dad nithige Geld dazu fehle; eine Bettlerin
gejtand, Ddafy fie ihr Kind swdlfmal Habe protejtantijdy und vievzehnmal
tatholijd) taufen lafjen, fic Hiitte jededmal ein gutes Gejdydft dabei gemadht.
Am meiften {iberlaufen find dic Aerste und Geiitlichen, dann ferner bdie
®elehrten, Siinjtler und Sdriititeller, denen fidy die ,einftigen Kollegen”
aufbéingen und ihuen lange riifrende Gejcyiditen von Nidyts Crfolgen,
heifem Streben, vergeblichem Ringen erziflen. Wehe, wenn von irgend-
weldyen wohlhabenden Perfonen ein %cum etvad erjahren fat, wasd ihm
die Pandbhabe jum Betteln giebt: eine Mcibrbmm, ein Eramen, eine
Ordendverleihung, eine Verordnung, eine Taufe fm Daufe, einen Geburtd-
tag, ferner irgend ecine Vorlicbe fiir Hunde, BVigel u. |. w., die Bettler
fommen mit allen migliden Rbtern und ‘E(epmdgen an, unb weift man
fie fort, jo erheben fie ein groped Lamento: fie miiften fidh von ihren
L Qicblingen frennen, demn fie fungerten zu fehr, wad witrde aud den
armen Thieren werden, an die fie fid) fo fehr gewdhnt, — und meijt ift
i R[ngellcb von Erfolg.

Man Hat verjudyt, durd) sahllofe Enttdufdungen gewipigt, bie bnnn
®aben durd) Gutideine fiir Fleijd), Brod, Gemitje, warmad Cfjen u.
abuldjen — die Bettler treiben mit jenen Sdjeinen ijren Handel, ebmiu
wie fie die ihmen fiir angeblide Gebredien gelieferten Rrilden, Briflen,
9(vmbinden, Rranfenitiihle u. j. w. jofort verfaufen. ,eld!” dad ijt ihre
Qojung, und da bdafjelbe den Parifern fjtetd loder "in der Tajde fipt,
werben fie aud) tmmer, trop aller dfjentlidhen Warnungen und Erzdhlungen
von Bettlertnifien, auj ihre Redmung tommen!

fivdlide Hadjridjten.

Am Sonntag Oculi predigen:

;}mueu Borm. 10 Uhr Herr Rnnﬁllnmlmt? Profefjor D. gnun

amnugn uhr mxhturgnmdmnﬂbm Ardyidiatonus Pranne. Nadym. 2 Ubr

S!mbemostesmquf)tl in ber :Yrd)e Derr Superint. D. Foriter. Abend3 6 Uhr
ery cand. min. 2 n

Tholud'fder mnbergottzsbunﬁ Mittelftrafe 10: BVorm. 8%,

.
Montag den 9. Mary Abendd 6 Ubhr Miffionsftunde &m %iulnmm
behl tt

Rfindervater.

ber Rirde Derfelbe.

err Paftor Fafimer. Na uhr
Radym. 5 Uhr Herr Pl mgehvm

elllh!lldjti Siedenbhausd: Borm. 8 1hr Herr Pfarrgehilie Kindegs
Hnglmunnsxrnu Nadym. 5 Nhr Herr Paftor f}asmu

Dia olll)’[!naﬂu‘a Borm. 10
Goangelslut
S.evzguluabunf

hr Derr
Gemeinbde Wudererftrake 11, lIr

ajtor Jor
g “orm. 10 s

Bleyanifde Wret%ohi(nngzmeinmnn Qary 11: Borm

10 ubz und Abends 8 Uhr

Dienstag den 10. Miir; Abends 8'/, Ubhr Pred
Donnerstag ben 12, Murg Abends 8, Uhr ﬂreblgl (D(llmmad)e 3, 1%x)

Derren Prediger J. Fr.
Ratholijdye Stirdpe:

Wiefenauer unb D
Morgens 7 1hr ﬁmhnmie

3 ubr jmeite Beilige

Mefie mui\omme 9'/: Uhr Hodyamt und Predigt. Nadmittagd 2 Uhr Chriftens

lehre und 2

%\elmg Wit H Miiry Abends 7 Whr w«ﬁennnmm und Previgt.
iemify: Yorm. 9, Uhr Herr Paftor von Stodhaufen.

Giebidjenitein: Bornt. 10 Uhr Derr Paftor ‘Lhe[set
Kindergoitesdienit in ver Schule ju Crolhwi
2 Uhr Rindergottesbienit in ver Nirdje Herr
Amtdwode :
Abends Niinners und Jilnglingsverein. !Gnmﬂg bed
Frauen: und Jungfrauenverein BVerjaumiung im Ver

@er- Superint. Bethge.

0 Sacm. 17, gy
err Paftor Kunig. Nadm.
aftor Melper. Abends 6 Uhr
err Paftor Melfer.
mn Dr. Tippel
einglofal.

Mittwod) den 11. Mirz Borm. 10 Uhr Abendmahl Herr ‘antnr Melger.
Slud)m 3 Uhr Priiffung der RKonfirmanden ausd (Sﬁ) i "un

i
ec ‘Norberttirde in Giebidenitein: Borm. 9‘/.1lbxbnﬂamtuni

Predigt.
Donnerstag den 12. Mary Abends

ftrage 19.

Aben

itag den 13. Miiry Abe

ereins ,
fiir .\ebmnann‘

&omnuu{( mn bmmlu Nadym.
Jottesbienft. RNadm
Bortrage.

Baptiften-@emeinbe: Berfammlungdfaal Giebi
Borm. 9% Uhr und Nadym. 8% Uhr Predigt.

ittrood) den 11. iﬁﬂra 1b|nb5 8 Mhr Berfammiy ung!i
qo ort.
8 br Gomihunﬂ !!orm —-12 10 r Rmbagotuﬁbmlft

5 Uhr und I)nnnemag Abends

RNadymittags 2 Ubr (‘,ﬁnﬂenkbre unb Andadt.

T/ NGt Faftenandadyt und Prebi

enftein: i
i

adm. 2—
riterjtrafe 12. Uhr und

nb3 8 hr Verfamt
onntag RNadym. 57 llbr mr:mlﬂlmbe bcﬁ f}u b M
fowie Jungfrauenvereind im Saale Triftitrafe 19 ’mm trm

Gemeinde f}amﬂmﬁe 46: Borm

10 Uhr Haupt:
banagy ?xkurglmt;
5 1hr offentlidhe

3'% Ubr

Rredigt,

wintuful)rplan.

bfabrt nady
Mh\gbcbum 12"‘1! (lv Gblbm),
L

Mbeu) ‘ll“% l” ‘Jl
59,588 M,, ¥TII., BN,

Iv—d 104 R,
mmlg 25733, 4388, 5“% [
i g, s 8,

10" 8., ’10“ 8.,
9N.1—3, 39N,
ghem., I8 N,
1—1 159, 115s 2"

Unfunft von:
Magdebureg: 2¢B, 710, (bon
Gdthen), *726B.,93 i) (. Gt bcn)
108 8., *10% B, 129 R,
38090, *515 90, 65 0., mﬂm—-s
*108 J)
ernlu 12“ 8., 55 B., 6% @,
198.1—3, 708, 96§
105511 *1188 B 117 9, 1—3,
*130)., d‘ﬂl 4“)[ 534N, 615N,
ST, T, S*Wt 1—3, 991 9¢,,
109 97, ¥104¢ R,

)

1! 8., H‘" 8.,*100, i"’"l‘
6N, 103 0. (bis bnllm[mb'.
von da ab Sdnellzug nady Aachen).
Norblmulm :Staffel: 58 B,
B. (bi& Nordhaufen), 914 V.,
’ll“"B 200 92, (bi8 Gisleben nur
Sonn- . ‘,\cfﬁuas), 2R, 45N,
(b. Nordhaufen), 62 N., *10%89.,

111991, (bi8 Nordhaufen).

lhtllu-!lubult 1218 B, *3%8 3.
D¢ m 912 m 1113
Q. ,n q; bt \,, i 9,
g ‘JEJ 847 . (. Wmuidb)

Soran-Guben: 7% ;118 B,
*218 9., 62 N, 1110 N, (bis

4R, 5P, *TH Y,
D ‘)'“"I! 1028 ., * 1048 B. (nady
Stuttgart u. Miindyen), *1127 B,
110 98, 2129, 5% N, 720 N,
mnlmnmmb nut bis WMexfe:

nad) umd !)hmr(;m) 17N, (ble
Griurt), D 1157 N,

* Bebeutet Scnell,

Afdyerss

Dalbeeftade: 628
B. (v. (Smmenl nm aunnm)
T, g, 1 L 8T,

" “lotbhnul:u RKaifel: 558, (nan

Nordhaufen), * 720 B, 958
13390, 3% R (uou"?mbl)m:(cn),
58 N, 7% N. (von_ Gidleben
mu Sonn: u. Fefltagd), *816 N,
104 9.

Bnlhu RAnhatt: 250 B,
788 8. (von Bitterfeld), D9 B.,
11\!(4»11 o‘uu»!} ‘”RR»U 21 &l)
g ‘J)., *7 17!., MR, ll' 9%
D 1158 N

Sorvan: wmm-. 7968, (v.Torgau)
100 B, *13 RN, g R, MK,
101090,

’.\'hlirlug:u : #8548, (v. Miinden),

D422 8., 5% B, 3—4 (nur Werls

tags b nur bon Mlerfeburg),
648 B. (bon Grfurt), *9° B., g‘
B, 1169, 211y, 51 R, B
N., *8'° N. (von Gllmgan und
Miinchen), 83 N, D 96 RN,
1216 9.

Schtell

—3 RI,
gebithy; wo nidts angegeben, Perlonenyug mit 1. begto. 2—4., K

1—2 RI. mit .Bluhe

e
Mittwod) den 1. Miry Nadym. 4% Uhr Konfi ber fnaben

err ?lr mmlnnu-} fanne.
$ ﬁ m\Bm M, i‘Ran. 4/, Ubr SKonfirmandenpriifung der
anne
Perr DI

!Jlubd;m btrr Ardyidiatonus
mg};c‘lln ‘ben 13. Miiry Abendd 6 Uhr
!l
Iridy: l!ntm 10 Upr Derr Dbewub:gzr !Budyuu, nnsb hrr
%rtblnt ﬁmf)h und Ab: 8. m
uraeridzulinnl Ebnrl%tmﬂmﬁil amk&)mnrhr? 2 bt in dber Kirche Perr Dbm
er. t etielb
nangelxmu Jugenbverein der ulnd;saemembe Poftftrake 12:
ennnlaa und Mittwod) Abends 8— 10 Uhr Herr Oberdiatonus Ridhter.

s i 1 Harmonike
Berjand V. Silberitein, BVerlin, Chauiieejirage 415, (3
e 6.50 INE, 4 dyor. 9 ME.) fiehe Sonnabd. Jnjer

Faufen twill, deni empjehfen
wiv den reellen Mufifiverts
3

I Befdverden iiber

der

n®eneval-UAngeiger4 bitten wiv ungejiumt umc\r. Expedition
i der ,{m!ﬁqn\trn]hnnc 13, anjeigen zu wollen.

Paul Schauseil & Co.,

Bankgeschiift.

An- und Verkauf von Wenhpapieren,
auslindischen Noten und Geldsorten,
Einlosung von Couvons ete.

Discontirung von Wechseln.
Domicilstelle fiir Wechsel.
Annahme von Spareinlagen.
=——= Hypotheken-Vermitteluug.

Paul Schauseil & Co,,

Halle a. 8., Leipzigerstr, 16




! oo 10

Sie.

e e e ]
Emmerling‘sl e !

fie
Amtlidye @tkuunimudjuugeu.

ﬁtlmnntmamun

Betveff be8 am 26, und 27. b. Mts. anf b Rofplage itatts
3!!&6- T bfﬂ:NcbctM;‘;k: - .:ll;:l.mt

Sbi: &Honim kw l!mlun ber Rldpe fiix RKarouffels, Gdaubuhm

Sn BPadeten

u10u.309

eht ju baben in bnle et

G. Thnmnz g

Butterha I-ng, @r. Steiufy, 42,

C. G. Haedicke, Weil

A. Steinbach, Adler- rogerlo,
RKinigitr. 15,

R. v. Zittwitaz, amnrmnm 4,

Frits Rns, National - Butter-

Fillale der Dampf- 1

* Q
i N nnerveidt. | Q7
¥ bact

Spielbul
Sdmalztudendader trfnlul am
Dienstag den 24. ‘hlk;

Bormittagd ven 10 Whr ab, filr die BVerfaufdftinde ber anberen Hanbetdleute am
‘Rittw m 25. Wi

von Vormittags 9 ab auf bem Rofplape. .
Die Audgabe fdmmtlicher bolla:uldm G‘.hl“tb"mmdm erfolgt am

bon frith 8 ab
Bum lgmbhn;:' b« cﬂmﬁﬁm Rlb bie O:mrbc-lnmemsﬂdddnl@

ungen refp.
Die Poligel Yerwaltung.

bull e S, ben 4 m&n 1896.
?rhamttnmdl_ﬂ

o Der RKaufmann l(‘ltb Sdfmh r!hn! Harr

M-, Alter Martt 10, ift

Rossleben, Dreyhauptity. 2,
Carl Germer. = ‘wh 4

in @iebidyenitein bei: Ang. Schmeil.

aus den Salzen der
Garl Altnnn
Sulzaer S
unter Kontrolle der
Sanitdtsrath Dr. Schenk
und Dr. Léber, Bad Sulza,
inxlngut, Jaben 19 bel mesten u. Groe
O

Huar oohd, o "'A.. XA

dgt iR
Su Baben Halle a. S. in ber AD
apotbete, Gngelapotdele.

. Radyn. ober vorh ~

mﬂ tiemat ten) burd) die Firma:
Felth's Neuheiten-Vertrieb n
Berlin C., Seydelstr. §.

Kinstl. Z4hne,

von 2 A an, fet jdmerglos ein,
Reparaturen, Plombiven, Sahn:
operationen fitbrt aus

. Pfaudler,

Leipzigerfteafie 33.

Kaiser-Fluid.

Vorsiigl. wirkende Emrelbung gegen

Rhenmatismus, Gicht,
Gliederreissen,
Riickenschmerzen,

sowie alle anderen rheum. u. nervds.
Lelden Beste Gutachten. Zahlrenhe
Kemn

In Flaschen zu 60 4 u. 1,25 4.
Apotheke zum Deutschen Kaiser,

Halle a/S., Glanchaerstrasse 1.
e e, e~ S
SEL99
Neue Muster

sind eingetroffen
ichtig fir Hausfrauen,

@Grosste Fabrik zur
Umarbeitang von

am Be;
Halle a. S., ben 2. &l

Ausfy

te Deritellung eines etwa 1%
(c-cnl ammmt-n filr das fitblide &
foll tm Wege der Wettberwerbung vergeben .mben

Yngebote ﬁnb bll
g den 23. Mir;, Vormittags 10
auf dem Glnbtbuuumu nn;nmdzm wofelbft bie Bedingungen und Jeidhnungen. ausd:
Tiegen, gut bie Qinbm«unahnrid)llagsgjmommm werben MHunen.
al

ben
Der Stadtbaurath.
enjmer.

Behanntmadjung.
Die (m“nung in ﬁr ﬂo 'nkinhm‘o im lﬂmon $Hofpital
t foll firx bie Seit bom
1. ﬂvu( 1896 bll Gubde mar%

W B

reibung.

) m_langen 'bmﬂmuellunam aus
ing

18‘#1 an den Minbdejtiordernben vergeben werden.
Borausdfichtlicher Bedary fitr bad (‘(:itmxml.ﬂab
kc Roggenb!
v Mru.
5250 Semmel,
Cuitd grope i
BMmma!bchm,;unlm find in ber mummu Regiftramr A, Simmer
RNr. 10 bze Rathhoufes, einzujehen.
Offerten mit Preisangabe und Probe find bi8 14. Mary d. J., Nachmittags
4 U gn Bimmer Nr. 10 des .Rntbbnuiu mrﬁtndl abjugeben.

e ©., ben 19, Februar
Der umm-nl-n.
Sodmus.

Behanntmadjung,

Die !uimmg ber filr bie Belditigung im Diefigen Hojpital St. Cyriaci
et Antonii erforderlifhen Fleijd@waaven foll fiir die Reit vom 1. April 1896 bis
Gnbe Miiry 1897 an den Mindejtfordernben vergeben werden.

Borausdfidtlider Bedarf fir bas Li tf:rmm%inbr
2.!)0 kg Rindfleifdh, 50 kg Qeber,

“ gmmclﬂtiw 10 Rinbertalg,

11 d)mimi!n[d), thm(mﬂbmnu,
a o

@:munnﬁ EMFQ, fe |utxm Hilfte iul:bv Warrft,

“
3,
3 ,
vom Rind und : Bmmmrﬂ in Portionen ju

65
200
Rovelfleijd,
Raudyfleifch, 30 P ﬁ&ftmurfte in Port. au 125 gr,
gerdudyerte Wurft.

Gotelettes in Portionen w 125gr,
Die Cieferumpsbedingungen find in ber ‘Ulam[rrat! Regiftratur A — Jimmer
¢ ber por n Fleijds

Nr. 10 bes Rathhaujes — em;uk{;:u
Offecten mit fi fite
mwaaren find bis 14. Mirz b. 9! RNadymittags 4 ubr tm Simmer 'ﬂr 10 bes
‘Rarbbaultl \nnugzn abjugeben.
Halle a/S., den 19. '}tbnmr 1896.

Kt

Per Hojpitalvoritand.
Jodmus.

»hcmutmudnmg

Die Auinabue ver fyalpfi lgm Rinder findet in diefem Jabre bei ben
bejigen Rudtifdjen Wittel: und ullul‘dmlm. wie folgt, ftatt:
1. Bei der Rnaben-Wittelfdnle durd Herrn Rector Dr. Richter
ormitiags und jwar:
1) Montag den 3. WMidry in dem Sdjulhaufe in der Char-
lottenftralic 15 iur die Kinder, neld)e in bie Rlaffen diefer Scule und
2) ienstag den R4, Wdry in dem Sdulhanfe in dber Glearine-
Rrafie 7 fir die Rinver, welde diefe Schule befudyen follen;
IT. Bei ber Wadddyen - ﬂiﬁvlfdmlv burd) Herrn Rector Steger von
812 Uhr Yormittags und ywar:
1) Montag den 28. WMEvy in dem Fdulhanle an der Grofen
Fteinftrafic 60 fiir die Rinder, mdaz ln bivrn Sdule und
2) ix{numa Den 4. Wiy dyulyanfe in der Prey-
B filr die Rinber, ‘mlﬁe hl Dh o ©dule Uufnahme findben

BB ber Polhsftils burd) bl Serven Rectaren Dr. Wohlrabe
und Dr. Mannel und 3
8) burd blrm t;n;’ nr. Wohlr-be in bem Fdjulhanfs in dber Tanben-
art. u. 1 @v.:
) ontag den 28. Wdry von T—10 und 1112 %y' MYor-
mittags fiir Die Rinbder, welde die Sdyule in ber Saubenfr., befucben,
2) Dienstag den R4, Midry von T—10 Uhr Porm. fir die
Rinber, welde eine Doy Sdulen am Bdllbergoriveg 1 5 Mudzm unb
ienstag bm in von 11—1 by fitr B
Rinbder, twelde eine b ,mnlu Der giz! bmn-trnt Ibl " 58
Befuden merd m
b) burd Herrn Rector Dr. Miannel

Wontag den 23. Wiry, ven 812 U t&ruxmunu in
dem Gdulhanse an der Uenen romenade Hr. 1 dis Rindor,
unld;- Bi- Dafelbft luﬂnhlidn Sdyuls befudjen. un

) Dienstag 4, Wiary, von 8—12 Uhr Yormittags im
3n|nlhnurt lvrr.u‘ntaln v. 13 fiiv dis Binder, welde dieje Schule,
jotvie sine der Sdulen in dor Gdjiller- und Hermanufrafe defuden,
mwerben.

Bei ber Anmeldung find der Tauf- und Jumpfldyein vorzuly
Syulpfliditig ijt jedes Rind, das bis mm 1. Olliohn 896 finf
Quln alt getoorben ift, wihrend alle dis Kinder, weldre bad fiinfte Lebensjahr erit

S alten ~ P in ber Beit vom 1. Oftober 1895 bid gum 1. April 1896 vollenden, audy erft mit
w " h bem 1. April 1897 fdulpflichtia roerden.
0 sac en read un brigen wtri;? e mvm;tnn;d:nnu Dn:m.:,.nm nod) be-
y ondevs davanf aufmrerkfam gema. afl, wenn fie die Anmeldun;
e “'_“"h“h“'h'?l'::" dev g b"?; ;mhg:mu, fis jidy Dadusdy fray g uuﬁm'!
Kleiderstoffe. LR te Quikomminien.
Wollene Damenloden. rithe, Stabtidulrath.

Billige Preise.
Streng reelle Bedim“su
Giust. Greve, Osterode, 3

Vertreter an allen gross, Platzen
In Halle a/8. erfolgt kostenlose

Vermittelnng durch

A. Mobius, Zapfenstr. 17,

@ekuuutmudmng.

Der Raufmonn Herr Wilhelm Fraute, Giaudaerftr. B3, ift quj feinen ln-
irag bon bem Amte eined Armer ﬁtge?l im 11. Beyirle entbunbden toor!
fene Sielle it ber fler Gere. B9Tbem Wmpler, Deingirien 48 gerodblt
alle a. ., ben 7. Mary 1896 ey iftvat,
Thie mn@'ﬁuﬂl«.

¢ und dem ©aallreid.

8. r, 55,
8¢!amttmadwng
- s SRR -
: uummm 4 cmeneu.
trolplagg Teutident!

S hi S
Am 8. April 1896, M 8 10 llbr ﬁlr llmmlll nbruﬂ nnt ben Dﬂlﬂamn.
: lf:;‘bnr'. Qnmu[:c b @isborf, L Wllﬂ. RKodftedt, Ol mﬂmﬁdlnlhl Unters

teutidye Gtenben, BVigen!
Am 8. imﬁ 1&% mmm 12 ubr inr ﬂmmﬂ(m !J?“"e“'r aud lmlDrﬂMkn

ansleben, uwenbnrf
Cl % Oberviblingen — ,8a m Rvonpring”.

. April rgens 10 uir'j_ﬁr fammtl ”.Sla rgdnge aud bcuDﬂler.
lhrmbl lmiborl Afeleben, b H urg, Ober Y
o 8 Sreiperh &%:ﬂ% . Gl mm g, e

evelperitel e, eDten,
10. umfms M e ol‘%“
Am orgen
1887 aué ber Dnl'é ft

LGaithe] jum Kronpring”.

Upr lnr die abraﬂm 1883, 1884, 1885 1886 und
oo va, fomie Tammilide Jabrginge aus ber Ortidoft
{ m.unlsu:brsu ﬂhbu rglnge 1888, 1889, 1890, 1891
. hwlm 8 Der llb\‘ Mgt

UAm 10. Al I‘il 1896, Mittags 1 Ubr le "bie Jabrginge 1898 um und 1895 aud
2«; Stlbm,‘fnlmuy & 8 ben O Benns
0!

Mlnlul-. ﬂmim die Gtadt) — Wicjenhaus.
Am 11. April 1896, Morgens 8 Ubr bie Jahrgdnge 1888, 1884 1885 und 1886,
Am ll April 1896, Morgens 10 Ubr ﬂh ble Sng 1ge 188'1 b 1888,
Am 11. April 1896, Mittags 12 ubr 1889
1898. 1894 u. 1896,

Am 13. April 1896 Mor,
" Gontrstpl u“guum n’: i sushy — nm
Am 18, April 1896 Morgens 10 Uhr h
Aebtifrode, Bifdofrode, btl'lﬂ. bolr&dh. Liltienborf, Dbmlibod Unters
rigborf, Wolferode, Wormalebe
Unterbegic? 2 Halle (Stad).
Gontrolplag Halle oI — 0‘ .} der WMorigburg am Paradeplay.

Prooi Jufauterie.)

A 8. April 1896, marmnl 8 Ubr fiir die Jahrgdnge 1888 undb 1884.

o BNy 10, + & ” 1885 unb 1886.

8 o 1896 mlnngl 18, . 1887 unb 1888.

» 9, 1896 Morgens 8 , ben Snbrgnng 1889.

w9 . 1896 000 % v eI

v 9. 1896 Mitlags 12 o 4 » 1591.

il sy la% ‘Jﬁoxqml 8 ¥

0 g * % bl Sabrjinge 1606, 1804 und 1

» 10 15% mnmas 12 " limmukg S«bmﬁnqz aus ben Dnmam-
Bnllbug, Burg Biildydor,
Giwrig b/Halle, Rei Sagisborf, S borf, Schd mir
Boberip.

uterbezivt 1 Halle (Stadf).
Gontvolplag Halle mG — 0'! der lllriunn am Pavadeplay.

ecial - Wafien.
@arbe, Brnb(mlal-ﬁ&‘n, Provinyial = Rnbﬂll ie, B\'lnbahhm
rtillerie, Provingial: iere, knbnhsx:
merinnal Beterin

uf-Antillerie, Provi
u. uftidiffersTeuppen,
Am ll Wpril 1896 !nnmn! ﬂ b (x'h bk Qabrglnge 1888 lnb 18“,

Oel,

i
runln;ml sTrain, Saniti
Perfonal, fonftige M (8

v .
" n. < 1896 Mittags 12 b S o 1887 H ms,
vl & leb mmmes Sol3 e o 1889 , 1890,
v A8 LN Pl PR S
0y 1395 Miftags 1! 1893, 1894 1895,
rfng-iciem aller Waffen.
Am 14. April 1896, Morgens 8 1lb\ |u\ bie Sabrgnngc 1888, 1884, 1885 u. 1886,
o 14 , 1896, » ben Jabrgang 1
" 14 o 1806, Miftegs 12 . ., » 1888,
o 15, , 1896, Morgend 8 , , . 1889,
v 15, 1896, 0, ., . » 1890,
5 1896, Mittags 12 » o o . 1891,
. WD 189&: WMorgend 8 , 1892,
16. , 1896, 10 e anrgnnac 1893 1894 und 1895.

ltntetheaitl 3 Giebidjenitein,
Gontvolplaty Waliwig — ,Eajthoj gur Virte®. —
Am 16, April 1896, Morgens 9 Ubhr Hir iummmd;» Jabrgdnge ausd ben Dnhmfttn
Beiverfee, Bradivis, Dadyrip, Ddbliy, Friedrididmwer), Fropniy, Gimrip b/3B.,
Gorbig, Groigid), Gutenberg, Lehnborf, Trebig a/P., Wallwig.

Am 16. Aptil 1896, Morgens 11 Uhr filr fdmmtliche Jabr, &nge aud den Ortldaften:
2obniy a/®., Merteivig, Dorl, Mdderau, ifld)hg !gmbzm Raunip, Sennetoif,
Splbif, Ymba. TWefteriy.

Controlplaty Giebidienjiein — ,Gajthof sum Mohr*, —

Am 17. April 1896, Morgend 8 Ubr fiir bie Jahrgdnge 1883, 1884, 1885 u. 1886
aus der Ortidait Giebichenitein.

Am 17. mril 1896, Morgend 10 Ubr filr die Jabrgdnge 1887, 1888 und 1889 aqus

v Ortidaft Giebichenitein.
Am 14 llpnl 1896 Mittagd 12 Lhy filr bie Jahrgdnge 1890, 1891, 1892, 1898, 1894
1895 aud ber Ortidaft («Zuhldzcuﬂtm
Am 18 ﬂmil 1896, Morgend 8 Uhy filr dinge aud ben Ortidaft
Bllioth, Dolau, Lettin, Liedfau, Sdyiepsig.

Am 18. mpul 1896, W!oxgme 10 Ubr fii ldmmmdae abmﬁngcauébm Ortidaften:

Granau, Moplid, Nietleben, Seeben, Tornau, i

Am lbtﬂua.l 1896, Mittagd 12 Ubhr filr fammtlide i}«brgﬂngc aud ber Ortfdatt

rotha.
Am 20. April 1896, Morgens 105 Uhr filr R aulbml‘ :
Braditedt, Brajdwip, i)ammwbn'f. mmnnugborf Gbbemts, Harsbort,
5oben, Oubmtb.n m, Sl(mxb
Am 20, April 1896, Mittags br fiir famumtlide Jahradnge aud ben Ortfdaften .

mmbcn. Obermafdim m, Oppin, OppinsFreigeit, Peihen, Pidfniy, Prantl,
bag, iugz.lb"Sd)m.t;a, [ Mmbnrf, Llulzrmakhm b, Wurp.

bers — im @aithof
UAm 21, ﬂbril 1896, Morgend 10 ubr ﬁi\‘ l&mmmdn 3abrgnngt aud ben Ortfdaften :
n‘bo.i, Ganena, Dieslay, @
Um 21, April 1896, Mittags 12 Ubr fux f&mm!lidu
Bennbdorf b. Gr, Bmmmt, @mnu Grof!
%mo&;m SBmwint S

l.las
Um 22. April 1896, Morgend 9 Uhr ﬂh Mmmﬂ(dn i’jubmingt cm!bmoﬂiaahcn
Ammendorf, Beefen, Ofendorf, Planena, Pritfdd:
bmhuc aué ben Orifdaften:

Am 22, llbnl !896 i)}omnl 11 Ubr fiir i&mmmd):
1. 9., Ddlinip, Lochou, Radetvell, MWefentp.
Unterbesivt 5 cannem.
Gontrolplag Shwittersdori — Gajthof sum Stern.
Am 28, 9Irnl 1896, "'!m-z;;e 12 llhr iur l&vnm(lidn ‘\abmalm aué bm Ortfdaften:
[ben, Fienftedt, thmﬁ

bersleben, Raundorf o. B Rot mlbmf, %umbin Sdmittersdorf, Trebig
. 8., Bafdoih, Bdrni.
aué ben Orts

%m 28, Yvril 1896, v fite ;:l rginge
‘Drberfubx ubw Gmchbm, moeﬂ %Iub:lulm Pfirgs

abr‘?ﬂnﬁ aqu8 ben Orif

einfugel, O3mitnbe,

Momn Bcnmumrﬁ

Boltm r Bils
‘umlulan .nikt!l — Gaithof gum "lnenm I ng. —
. April 1896, Morgens 8 Wby filr ben O
Gtrbﬂlbl (Stadt: und A
Am 24. April 1896, Morgens 10 by fitr (&mmtlhﬁe Jabrginge
Ai8leben, Belleben, Jblemwit, Piedborf, Gmmnmmbnr? Bv eiv
UAm 24. April 1896, Mittagd 12 Whr filx bc
Augsdorf, Adenborf, Frieheburg, ‘Yllebeburqcrsﬁm, ﬁrem, bﬂb
eiligentbal, Haus - Beip, RKonigdwied, Lodiviy,
eibetvit, Glrmibof, ﬁ’éslbnﬂ. Babenftedt, 3abiy,
Gontral nnern — @ajthof jum uu
¥Um 25, April 1896, ‘morgmd 9 Uhr file ﬂimmmac gnbrqAngo m ber Ortidyaft
nern.

Am 25. April 1896, Morgend 11 Ubr fiir fa
, Bebip, Beefedan, i\ultnlanilmam, (Wnblﬁl_ﬁ, 9!¢lbm, Rnlbc
9m 95, Avril 1896, 1 Ubr fitr ud ben

[m8borf,
Def t, Enll!bm ‘Bleiffpaufen’

Lebenbdorf, Mucrena

Reruial.

ldmmn (uﬂrena, i)alem, tmma. @orfma, Lﬂnlblg, ﬁnacblnu, meeblan.
Boblip, Sieglip,

aud bm Ortidaften : j

/

b
%
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1
R
L
s
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ienft e
und tﬂ:
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auf Y




It. B8,

ide’s @a
o 97, mg‘ 1;»6 ﬁan-&m 9 Ubr fiiv fammlliche s-manu aué bc':l.éttﬂutnr
. o ixaoﬁ Morgens- 11 Whr e _fAmmi rginge aus ben Ort:
i M;ahm. Dmﬂdun. Dobis, DY tl,'ﬁnmn(t‘?altmmm Rroﬁgl Rettetvip,
g&‘:ﬁ Mildeln, Rauenborf a. B., Reus, Petersberg, Priefter, Schlettau,

hi i s
um t 3 Efm e:&lwimum‘

1 unh 2) mobnbnmu Dfﬁg(cr»!(!blmnlm aller Jabrginge und Waffen
D e pironien. el Ouidgtien b unb &
er-Afpivanten , welde tn
baben fibrigen M y u"m'k" . 4(Dlltm

wobnen,
er ilmltmhmh'munllm?l beuumo nen.
vden nidht audgegeben, bielmebr it feber

Befondere  Geftellungsbefehle

(mmlbﬂldlﬂne lehlglid; in Folge bhg‘ 81hmlmnml)ul‘l:x’l um Grldmmn verpflidytet,
nidt 3

ehmn anbmn Gontrolplay
Begto. au anberer 5:“ au bdﬁlm bm bie gmeudn szmu gl &
mb: be, mu T
Iﬂgcinu, beren leﬂecll in ber Beit vom 1 avrll b(l 80, &Wmiﬂ- abl ‘
iefenigen Mannidaften, welde in btr sm bom IJ.C bi$ 80./9. 1584 )um
lmﬂ eingetveten Rnb), nmbm bon ber §
und greten bei der H faebotd fiber.
Sur ﬁrhb}nhre Gontrol: mrlummlunu baben u :erlmn
8) unb bie gur ber Griabebdiden entlaffenen
!Rann{d;allm $

b, :!e i!unbs unbd Eumcbt 1. Mufgebots;
Oallc e &, ben 4 Mir;
i

inigliapes Be@lﬂc-sommunbo.
_W.o. den 11, Sltln cr., Haduittags 4 U0r follen auf dem Hofe ded

alfes fet
;n-nn T8 [ w. gegen auhb baare Sablung an ben mtlﬁbmmbcgl ’n-trrmdm

Halle a. S, Adnigl. Garnifonfajarety.
Sekanntmadyung.

Bel ber ftddtifdhen Spartafie find von fept ab Gelber auf minbelfichere
oqwbz!zn tn allen Betrdgen gu jeder Beit aulwlt en. Nabered ift in ber Kaiffe

i allc a/©., ben 28. Webumr 1896.
Pas Diveltorium iet mntﬂnm €partafie.

Gias-otefe

ab Unftalt: T gk. baé Heltoliter perPleinert,
" grofftiidig,
{x‘u ‘lh? 1,15 Mark und 106 Diar? bas el bei U
Dle Berwaltung der Gade n. Wafferwerte.

Stadtifdje Obervenl[djule

bon

!Hnr cnl 10 Uphr Mr fammi 'l&t in Oallt o S ‘gmmu ie?
er

Perliner Tngeblatt,

Den Ruf cines Weltblattes

bat fi§ bas B. T. burd) bie allgemeine Berbreitung nidyt
allein in Deutfdland, fonbern in ber gangen gebilbeten
Welt, felbft in ben entfernteften Lanbern, eriworben. Wo
fiberhaupt im Audland beutfdye SBeitungen gebalten wer:
ben, ba begegnet man fidherlich tn exfter Reibe bem B. T.

Diefe univerfelle BVerbrettung verdantt 8 feinem reidhen
gediegenen Jubalt, fowie ber Shneligleit und Juver:
liffigleit in ber Beridhterftattung (lxmigc ber an allen
BWeltpldgen { cigenen R b ). DieAbon=
nenten be8 B. T. empfangen alwddjentlicy folgende fiinf
bidft werthvalle Sep.-Beibldtter: Das illuftrirte Wip:

bum ULk, bie (xmﬂmniﬂl‘&t ﬂnonmasausgabt .,Qtr -

Die forgfaltig vedigivte vollftinbige M nndelse
Zeftuung* bes B, erfreut fid) wegen ihrer unpars
teiifhen Haltung in LFaufmannifcdhen und induftrielen Kreifen
eined voraiiglidhen Rufed. Befonberd haben ju diefem grofen
Grfolge aud) bie audgeeichneten Origigal-Feuilletons aus
allen @ebieten dber Wiffenfdaft wih fdonen Rinfe fowie
bie hervorragenden belletriftiihen @aben, indbefonbere bie
vorgiigliden Romane und Novellen bsl‘ﬁ"m en, welde tm
taglichen Noman : Feuilleton bed MB. T. erfdheinen. Die
Romane und Feuilletons ded B. T, gelangen in Dentidy.
Taud alletn in biefem Blatte u. niemals gleidys. in andeven
Jeitungen jum Abdrud, wie died jest vielfad) iblidy ift.

Jm nédbften Quartal tridmnm folgenbe feffelnbe Sﬁnmnm

von Heigel, ,Der Wabharadfdja
Anna Hartenstein, ,Donate von Freihor”
bie ficerlidh ben Itbbnfumu Beifall bed beutfdyen Lefe:
publitums finben werben.
Dasd , Berliner Tageblatt” ift vermittelft feines eigenen

) bie bas

bcumiftﬂdu Gonmaglblan »Deutide Qeuouu“ mlb bie

fiber unb
Danswivthidgait”.

Bierteli. Abonnement foftet 5,25 M. b. allen Poftdmiern.

Bureaud in Lage, feine
ausfifrliden ?urrnm:ulslnmtc
in einer befonberen Yusdgabe, welde nod mit den Nadht=
gen berfandt wird, am Morgen bu nid;mulumhn
&anee feinen ?Ibomuntru augdn, %0
Jnf. (Beile !Bl) fiubcu exfolgs

Probenummern fr.

reidyfte Berbreitung in allen Theilen Deutfdhlands forvte tm Audlanbe.

¢-Rosterej

u Halle a. 5.

Bur En

pon 11—12,

(Sopblenit

Befud ciner fcbule beyw. dreijifri

nahme:! iknmmn finret Diendtag den 14.
Anftalt ital

egennafme bon ?(mnelbunarn bin id a
auberbem Montag und Freitag Nadhym. von
gang Quifenftr.) bereit.

odentagen Bormittags

Ubr im Amtsyimmex

Bur Aufnabme in Sexta ift vievidbriger

iger der Borfdule erforderlich. Die Aufs

pril, 'llurmm 10 m;r im_Reidenfaal ber
Riveltor Dr. A. Thaer.

affﬂ(]mssbetnebe.

Unsere K-ﬂcn in O
stets frisch gerds

Verkaufsstellen zu

1- Verpackung sind
1 durﬁ’?lhhkﬁnhn

oder roth 60 PL, Peria.
weiss oder roth 90

slogna, Castel
und Marsala M. 1

Mui alfer eiden. u. bud. Bahuid, | gacscs

Die Weine, sowie ausfiihrliche Preis-

Am 12. Mary b. J., Bormittags von 10 Uhr ab follen bei der 90. Bahn:
m:m:r:l auf buflgem Gulmbnrbabnboi 18 Stild audgemworfene eidhene Weiden: und
Stiid fene eichene
am 14, Mirz b. J., Voumittags vbon 9 Uhr ab bei der 88. Babumeifterei
auf biefigem @mn(bm lmlu!boi 62 Stitd audgeworfene eichene Weidhen: und 66 Stird
audgeworfene eichene Bahnjdwellen,

_am 16. Miry b. J, Bormittagé von 10 Uhr ab bei ber 92. Bahnmeiftcrei
qauf Biefigem Thitvinger Bahnhoi 400 Stiid ausgeworfene eldene und 173 Stud
audgeworfene bud;en: Enhnhmmllm

am 17. b. 3., Bormittagé von 10 Uhr ab bei der 89, Vabhnmeifterci
auf Biefigem @u!rrhal\nhnf 80 &titd audgeworfene cidene Weidyen- und 160 Stitd
audgewoi fene eidhene Babhnidyiellen,
am 18. Miry d. ., BVormittagé bon 10 Uhr ab bet dber 91. Babhnmeifterei
auf ﬂfﬂ%ﬂll Iburmmr Babhnhoi 170 Stitd ausgeworfene eidhene Vabnfdwelen
tlidy an den Weijtbietenden gegen gleid baave Jabluug
perfteigert mnbm ot KRaujluftige hierdurdy eingeladen werden.
Die Lxrlunf@bcbmgungm mrrbm in ben ﬁnhuflmmmm befannt gemadyt.
¢ a. ., den 6. Miry

“{Riimglld;r (ﬁi[rulmlm Betrichsinfpehtion.
ura[d)mhmm

Die K i ud Gidlle dev bicfigen
Cuidlls;mnnmuwe iy bu Reit \vom 1 9uml big 31. Oftober b. J&. follen im
BWege des 'm-‘:grhnwunfnb\rns getrennt, nbn nad Btﬁxlbm and) juiammen, bers
geben werben. Die Be
dier, Rleine Sttmlnnﬁ' RNr. 7,
ertheilt wirh. 9 i
QImnlvm auf 9lm bn Kicbenabfdlle 2. der gen_ Geriditdpefangnifie” portos
frei unb veifiegelt bis au bem auf den 20. !l?nn B 38, Vormittags 11 by
%or bem Hevrn Kanyleirath Blandenburg im unhgzru‘hmg bube in ber Poft:
fivage, Simmer Nr. 2 anberaumten Bﬂmmd)m AudgebotBtermine bafelbft etngureicden.

find im ¢ ber Gefingnif:-Jufpeltion I
L Al r\mbnn molrlbil aud iiber bdie Mengen Ausfunit
Gegenftinde find mit der Auffduiit:

30

xxxxxsxxax

Bwhuuwnuumtug

Haupt-Gewinn im gliidlidjten Falle

300,000 NMik. ¢

Lamberti- Loose
Qulbe 5, Mavt.

10 Mart.

Porto Lijte 30 Pig.

loose 8 Mk., Porto mul Liste

30 Pig.
3 Mk. 3 5

piitere Jichungen : ﬂ’:‘:‘f&"ﬁﬁ?&‘lﬁ:‘.’@{?}&?&
HRichard cSclz’rédel

ﬁnlle a. S, Gr. ultid)itmi;e 50.
RARRRRRRIKORIRITIKR IR

listen sind in Hlanlle s, 8. durch nach
stehende Firmen zu beziehen:

Gebr. Zorn, Gr. Ulrichstr. 60; Carl
Giistel, Gr. Stemsu 25; Friedr. Otto
Selle, Schiller- u, Bismarckstr. Ecke
Bernh. Lailach, Dvingerstr, 2,
Haber, Sophienstr. 15; Gustavy kﬂhle-
mann, Bliicherstr. August Nauen-
dorf, Reilstr. 131; H. J. Reussner,
an der ]\lomzhrche 1; Rich. Heinze,
Mansfelderstr. Herm. Jahn, Alte
Promenade 23; Albert Wenkel, Linden-
strasse 57.

Blafen: u. Harnrobren:
leiden (Ausfiup)
beilt fhmerzlod obne Ein:
fprigung in wenig. Tagen

Santal

& o Lehmann,

Jede Rapfel trdgt bdie
Juitialen J. L. al8 Gas
rantie fiiv bie Ghtheit.

Prels pro Flacon $#e—

Palle a/S, ben 6. WMir; 1896.

Der Cefte Staatdantvalt.
Goepe.

Ausfdyreibung.

Die Lieferung des Bedaris Dder lmﬂuen
liklmum dex ae(nnuenm fiir bie Beit hom 1. April

mdlune'i MM e Bes
8 31. D tober b. 6. an

Fleijd uu! 3, Bl
uud Geritenmesd!, !)hld;. SKobl, ()nlitn!rud:'u Stofl- und Mo

rintern luw Gewiirg, enla.

utter, emnnu, Stife, Weizen:
ll‘aﬁien, Suppens

irje und

)

n!bntlnmnbmﬂ umubxn xutrbul

foll tn Wege ded Auss
Bebmguugcn wie uutb bie erfoirberlichen

Die
DMengen find im Ge ber
ftrafe Nv. 7, gu- ecfabren. Angebote mit
Wirthidbaitabediruifien fiv die
fiegelt bié su bem auf den 20. M

im Yanbgeri

nf 1 bier, Rleine Stein:
ber Auffebrif 9lnaebot auf Qieferung von

gen (Bmmxs.mauqunk find povtofrei und vev:

ﬂurmmugs ll 1o vor bem Herrn

aubevaumten dfjentli

lnnvlm(b Blande ur;
$alle a. &, dben 6, Miiry 1!

Bimmer

en !(uagebowmmmt bnltlbﬂ tiuguuld}m

mn @rite Staatdanvalt.
Goehe

2(clgtmtg L
= Billig u. gut

Gin bor;ﬁultd\ luoblfd)mrdmb !rdflmcl

Brofes ra fit3 ] veet. bie Batere
Wau , Herm. Eilfeld.
te h(mﬂbnn: Baugeit empfeble

ben btﬂnzbunutn

Spar-u.BauvereinHallea.S,
Gingelragene Gmﬁuﬂmﬂ mit
befdyr. Softphist.

Anmeldungen nehuten entgegen u.
Austiinfte evtheilen:
ﬂzr!mdmr Dobrint, mrmuyemr 107.

ftr.
ifter @ Thartt 58.

Stickkalk

F Hlllgma Gan-pnlrc mwaggon:
fubrentvei

B. Hemug, Bénnstedt

iefe,
‘bttb:r Oerberger, ,}nrﬂunn 33,
<% ftr. 61

Mid@en oh. fputpfliditige
Kinder "t 1. noa u-m luh%bmie
nﬂ‘ﬂ pen).
e B S ettt T

sty xxxxxxxxxaxsaxxxxxxx

Gardinen

grosste Auswahl schiner, neuer Muster,
nur halthares, solides Fabrikaf, in weiss n. créme

empfiehlt zu billigsten Preisen

Emil Hoschel,

@r. Ulrichstrasse 52.

dieer ~Naturheilkunde,
Leipgigerite. 15, @ingang Ur Sandberg.

Behandle Krautbheiten jeder Ak, $59

nden v. 8—10,
2—4,

onnt. b, 12 Uor.

~————= nur ® Mark,

Berliner Capsules- Fabrik
Berlin, Potitr.
S3n Apotheten au Haben
tn Dalle: Lowenapothele.

Zich-Harmounikas
i mit off. Rlaviatur, 2fad
| (3theil.) Doppelbalg, ff. Be=
Il icdblag, Bubalter, Walgfal-
P fen mif @tlnﬂ[ﬁuﬁtﬂtl
m\l ~1>\mhmmrummtc m Pa.-Stimmen.
Grdfe 34—
10Zaft., 2&61’!& 29!«4 2%0"( uurJB,Ms
0 8

» "

. wl
0 , v 9.50
2 nual’ 2 Mrl| 4 .

- Sdjule, fowie %nvmﬂmc
umfonft. orto 80 Bfg. aeg. Nadn. —
RNur 3u bfa b.

einel & Herold,

Harmonita-Fabuil,
Sltugenifal (Sadfen).

S Rrcisl ub and. Havmonitad gr.u. fr.
Rue durh Beug b unf. Firma h.m.bd. Getvif:
beit, diveft b. Fabrifort (alfo a.erfter Hand)
aut faufen. — Seine Warkfwaare. Biele
‘lllhxk"llll"\xm Umtaufdy geftattet.

Deivaths- @fi"@,.m,

Wittwer, Reftaurateur, m. eig.
ftitd, 38 Jabre alt, mit 2 Rind.
3. alt, fudt fidh m{i ju verh. Qmmn
o0d. Mittwen, w. auf diefed reelle Gejudy
etigeben 1., werden geb., vertvauendvoll
Off. mit ‘[vvn ber ‘!i-nnnmuebcxb unter
0. p. 2579 ai Rud. Mosse, -Ilc,
s fenden. Didfretion — Ebrenfa




Gr. Steinstr. 86.

Ginem geehrten Publitum von Ober-JRablingen und Umgegend die ergebene
Angzeige, daf i) das Gejdyiift wunter der Fivma:

A. Goldsteins Eidam

Bevjelbit feit 1. Februar cv. Fiuflid) itbernommen Habe und bitte, ba8 meinem Bor-
ginger gejdhenfte Vevtvauen aud) auf midy iibevtvagen zu wollen.
S werde ftets bemiiht jein, durdy veelle Waaren und billige Preife die
geehrten Hevrjdaften Bur griften Sufriedenfeit gu bedienen.
Jd empfehle mein grofged Lager in

Sleideritofien, Hevven- und Kinder-Konjeltion

und madje auj mein neu cingevidhteted Cager in
Herren-Wéasche u. Kurzwaaren
weldye i) erheblidy billiger al8 die Konfurveny verfoufe, bejonders aufmertiam.

Anziige nach Maass
werben unter Garantie des guten Sies jdymell und billig angefertigt.
Hodadytungsooll

Hugo ‘Thorwest,

@Ober-Riblingen a. See.

SENSATION

madjen bie neuerfunbenen

Original Genfer Go dln-Remontoir-Taschenuhren
feinjtes Email-Bifferblatt.
nd vermbge ihrer pradhtvollen und eleganten Qlusiubrm\g bon edt
goldenen umen felbit durdy Fachleute nicht au_unterfdjeiden. Die wunderbar cifelivten
ebiufe bleiben immerwihrend abjolnt nnpevindert und wird fiir den richtigen Gang
HGF cine dreijibhrige jdriftlihe Gavantie geleijtet.

Preis per Stiick 10 Mark.

Hierzu vajfende edyie Goldinuhrietten mit Siderheits:Cavabiner, Sports, Marquis:
ober Panjer-Facon, lm Stid 3 Mart.
Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral.
Die Golbin-Ubren iind in Folge ihrer voriitglidhen Sulughd’)rm bereits bei bm nmmu
Beamten ber diterveichifchen uub ungarijden im und
1 beiehen burdy bas Central+Depot

Alfred girdm. Wien L., Adlergafle Ar, 12,

Rerfandt per Nachnahme ollfrei.  Jluitrivte Gataloge gratis.

Sonntag @enerval:Anzetger fiiv Halle und den Saalbrets. 8. Min. Rr. 05,
[ - =——
Neuhelten e

RegenménteI—Kra.g'en -Capes-Jackets
Costumes - Blousen - Morgenrécke etc.

sehr grosse Auswahl letzterschienener Fagons in allen Preislagen empfehlen *

é/". e%z//j' ac

Ecke Neunhiduser.

Berfanfshans:

Halle a. S, B Schmeerstrasse 1,
Rathskeller-Neubau.

Billige fefeanfacfempelte Fabrikpreife!
Anfjevordentlide Haltbarheit!
Vovsiiglidje Pafform!

s Yuerreidjte Billigheit! ===

find dis bekannten Yorgiige unfover Labrikate,

Das Befte in echt Petersburger Gummi-
schuhen ju billigiten Fabrilpreifen.

Direkt vom Tuchfabrikanten

tauft man feine Anjugftoffe am vortheilbafteften.
Wir offeriren yum Weifpiel unfere Spejialfabrifafe:

Resonator-MﬂSCﬁg 11-Fliigel, / SN frgy, \

Pianinos, Clavier-Harmoniums.

Francke, Kaps, Kreutzbach, Neumeyer, Rinisoh ete.

Felix Voretzsch,

Halle a. S., Wilhelmsirasse 33.

H.C. Weddy-Ponicke

Halle a. 8.
Gegrundet 1864.

Grisstes Special-Geschiift
Fertigen Betten
Bettfedern
Daunen
Rosshaaren
Matratzen
Eisern. Bettstellen.

Garauntie fur tadeliose Qualititen, fur stanb- und
kalkfreie Federn.

= Oswald Nier S

2 Oswal or S

173 Hauptgeschaft §
BERLIN

“gagype®~-

eignen sich in dem nasskalten Klima
Den ds als

o% Nationalgetrink, wa
weil sie die billigsten (verhiltniss-
missig billiger wie Bier) u. wie seit
bereits 1576 aligemein und Argtlich
mulkannl die besten Freunde
Agenu u. antirheumatisch sind.
(Verbrt. Behaup-
rexscoumm i v A
s GTiffe Widerieg. )
mit Prolsrebu-
== (500 Liter gratis) =
auf schriftlichen Wunsch, sowie fiir
meine Kunden in allen meinen Ge-
schiiften gratis u. franco erhiltl.

Fernsprecher 298.

Niederlage
bei Herrn A. W. Harendza,

Gr. Steinstrasse 79 und
Briiderstrasse 5.

An Driisen, Scropheln,
Blutarmuth, Gicht, Rhoumnnsmns Engl.
Krankheit, Hals- und Lnngnnkunkhelt
wie anhaltendem Husten Leidende soll-
ten nicht versiumen, einen Versuch mit
Apotheker Luhusen’s

Jod-Fisen-Leberthran

zn machen. Derselbe ist bedeutend
wirksamer uud auch angenehmer zu
nehmen wie jeder andere Leberthran.
Viele Anerkennungen u Danksagung.
Nur echt wenn aus Lahusen’s Engel-
apotheke in Bremen u. wenn in grauen
Karton verpackt. Preis 2 Mark. Zn

ca. 80 compl. Betten stets vorrithig.
*Biyygaton sje)s uepeg ‘|dwoo Qg BO

Fiir Mark 7,25 Fiir Mark 14,25
3 Meter Cheviot, blau, braun, 3 Meter bodyfetnen engl. Kamm:
fdyary ob. naturgrau, garantirt garn - Gheviot au Sonntags:
FEne Pg:‘;g‘f]‘:‘aﬂg;l;{?ﬁm:'“ br. Anzitgen in blaw, braun unbd
Aud) fitr Confirmationd-Anzitge fdwary. Nur aus beften eng:
feBr geeignet. l [tiden Garnen fabricirt.

-

Fiir Mark 16,20

8 Deeter edt KRammgparn jum
feinen Salon-Anjug.

Fiir Mark 4,70
2 Mitr. feinen deutichen Cheviot ;

blau, braun, fdwary odber natur:
grauen Paletot.  Reine MWolle.

AuBerbem madhen auf unfeve grogartige und elegante Muiterfolleftion
beftehend au8 ca. 300 Deffing, aufmertiam, in weldyer fidy alle Qualititen
Kammgarn, Cheviots, lﬁclmu Paletot, Genua bord., engl. Leder und wafdy
edte Sommergeuge befinben, m\b fenden _biefelbe an Jebermann fofort
franco. i Tauiend Anert
fiber no&mhcgt Qieferung ftehen ju Dienften.
ufter franco gegen franco.
Lehmann & Assmy, Spremberg N.-L.
Oriffes Tud-Perfandbans mit eigener JabriRation.

haben in alien A"xbbchn

Grosse Geld-Lotterie

mr Refauvirung der Lomberti-Rivde in MWiinger.

Ziehung vom 12.—14. Mirz 1896,

Hauptgewinn evtl. 300,000 Mk. baar.

Sammtlidie Gewinne And ohne jeden Abpug gahlbar.
Preis bed Borto und
gangen Loofes : lo Ma'rk' Vifte 80 4.
PBriefmarfen werben in Jahlung genommen. Der BVerfand dex Loofe erfoly
auf Wunfd) aud) gegen Boitnacynabhme.

G. A. Findeisen,

Cigarren-Geschiift,
Leipgigerjte. 11 (Gde K1, Saudberg).

Liliale des ,General-Angeiger*.

ein g
Lanbdef
Antray
abgelel
bie na
and
bewill

G
ben ¢
Bite

ben 2

bes B
m Bo
mit 5
Grunt
ftiid 3

Hinger
uglei

S
Jrre

Borla

1
Landts
Gtaat!
Behan
getuofj
St
entlajt

2.
ber P

a)
Gidye
geijted
Demni
ihnen
méfpig
Juven

b)
exfdye
aud)
bereit]

o
e

P ELE GETE



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


